
 

 

 

 

Call for Papers 

 

State of the Art 
Zum Stand der positiv-psychologischen Forschung im 

deutschsprachigen Raum 
 

Erste Konferenz der Deutschen Gesellschaft für Positive-Psychologische Forschung (DGPPF) 

Universität Trier 

19. – 21. Mai 2016 

 

1 Leitung 

Prof. Dr. Michaela Brohm, Universität Trier 

Jun.-Prof. Dr. Corinna Peifer, Ruhr-Universität Bochum 

 

2 Beschreibung 

Die Deutsche Gesellschaft für Positiv-Psychologische Forschung wurde im Oktober 2015 in 

Trier gegründet und ist eine Vereinigung der in Forschung und Lehre im Kontext der 

Positiven Psychologie tätigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aller 

wissenschaftlichen Fachdisziplinen. Sie ist somit ein interdisziplinärer Forschungs- und 

Lehrverbund, der die Förderung und Verbreitung der wissenschaftlichen Positiven 

Psychologie anstrebt.  

Vom 19.-21. Mai 2016 werden wir an der Universität Trier unsere erste Konferenz zum 

Thema „State of the Art: Zum Stand der positiv-psychologischen Forschung im 

deutschsprachigen Raum” durchführen. Ziel ist es, Forschungsbefunde auszutauschen, uns 

einen Überblick über aktuelle Forschungsfelder zu verschaffen und uns miteinander zu 

vernetzten. Wir laden Sie ganz herzlich zu dieser Konferenz in Trier im Mai 2016 ein. Anbei 

finden Sie die Richtlinien zur Einreichung von Konferenzbeiträgen. 

 



 

 

 

 

 

3 Mögliche Themen für Beiträge 

Themen der Positiven Psychologie, z. B. Wohlbefinden, Positive Emotionen, Kreativität, 

Flow-Erleben, Stärken, Interessen, Werte, Sinn-Erleben, Glück, Beziehungen etc., sowie 

Positive Psychologie in verschiedenen Kontexten, wie z. B. Architektur, Arbeit, Bildung, 

Erziehung, Gesundheit, Kunst, Literatur, Medizin, Musik, Philosophie u. a.  

 

4 Einreichung und Begutachtungsprozess 

• Beiträge können in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein. Englischsprachige  

Beiträge sollen während der Konferenz in englischer Sprache präsentiert und diskutiert 

werden. 

• Für unsere Konferenz sind folgende Formen von Beiträgen vorgesehen. 

o Symposien  

o Forschungsreferate  

o Positionsreferate 

o Workshop 

o Posterpräsentation  

Details zur Einreichung finden Sie unter http://dgppf.de/konferenz/. Nutzen Sie zum 

Verfassen ihrer Beiträge bitte die Dokumentenvorlagen auf dieser Website. 

 

• Das Einreichen der Beiträge erfolgt per eMail an konferenz@dgppf.de. 

• Alle Beiträge sind bis zum 31. Januar 2016 einzureichen.  

• Nach Ablauf der Einreichungsfrist beginnt die Bewertung der Beiträge, bei der jeder 

Beitrag unabhängig und anonym von zwei Gutachtenden bewertet wird. Gruppen erhalten 

eine gemeinsame Gesamtbewertung. Auf der Grundlage der Erstbegutachtung entscheidet 

die Konferenzleitung über die finale Bewertung der Beiträge. Sie erhalten eine E-Mail 

nach Abschluss des Bewertungsverfahrens, die Sie über das Ergebnis und die Annahme 

Ihres Beitrags informiert. 

 

 



 

 

 

 

 

5 Wichtige Daten 

02.12.2015 Call for Papers  

31.01.2016 Einreichungsschluss für Beiträge 

29.02.2016 Benachrichtigung der Autoren 

01.03.- 30.04.2016 Teilnehmerregistrierung 

19.05.-21.05.2016: Konferenz DGPPF in Trier  

 

Wir freuen uns auf Ihre Einreichungen und auf einen spannenden Austausch während der 

Konferenz und darüber hinaus. 

 

Mit bestem Gruß 

Prof. Dr. Michaela Brohm      Jun.-Prof. Corinna Peifer 

(Präsidentin)        (Vizepräsidentin) 


